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Stellenschaffung
zum Stellenplan 2025



	Org.-Einheit,
Kostenstelle
	Amt
	BesGr.
oder
EG
	Funktions-
bezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittlicher
jährlicher
kostenwirksamer
Aufwand
in Euro

	
52-32
5232 6000
	
Amt für Sport und Bewegung
	
A 11
	
SB Hallenbelegung
	
0,15
	
-
	
15.660

	52-41
5241 6000
	Amt für Sport und Bewegung
	A 11
	SB Immobilienmanagement
	0,20
	-
	20.880

	52-43
5243 2000
	Amt für Sport und Bewegung
	EG 8
	Haustechniker/-in
	0,20
	-
	11.440

	52-43
5243 2000
	Amt für Sport und Bewegung
	EG 9b
	Leiter/-in Techn. Gebäudemanagement Hallenverbund 
	0,05
	-
	3.445

	52-43
5243 2000
	Amt für Sport und Bewegung
	EG 12
	Technische/-r Leiter/-in
	0,15
	-
	13.320

	52-11
5210 1000
	Amt für Sport und Bewegung
	A 12
	SB Personal, Organisation
	0,05
	-
	5.855

	52-13
5210 1000
	Amt für Sport und Bewegung
	A 12
	SB Finanzmanagement
	0,05
	-
	5.855

	52-17
5210 1000
	Amt für Sport und Bewegung
	A 11
	SB IuK
	0,05
	-
	5.220

	52-21
5221 6000
	Amt für Sport und Bewegung
	A 12
	SB ÖA, Digitalisierung, Bewegungsförderung
	0,05
	-
	5.855


1	Antrag, Stellenausstattung

Entsprechend der GRDrs. 717/2022 wird der Schaffung von insgesamt 0,95 Stellenanteilen für das Hallenmanagement sowie die technische Betreuung des Sportzentrums Q 22 verteilt auf alle vier Abteilungen des Amtes für Sport und Bewegung zugestimmt.
2	Schaffungskriterien

Das Kriterium „vom Gemeinderat beschlossene neue bzw. erweiterte Aufgaben oder Einrichtungen“ wird erfüllt. Auf die ausführliche Begründung in der v. g. GRDrs. wird Bezug genommen.

3	Bedarf
3.1	Anlass

Im NeckarPark erfolgt im Baufeld Q 22 der Neubau eines Sportzentrums. Das Sportzentrum wird als Bundesstützpunkt Beach, Bundesstützpunkt Judo und als Leistungszentrum Handball Frauen genutzt werden. Verantwortlich für den Betrieb des Sportzentrums ist das Amt für Sport und Bewegung.

Gemäß dem Projektbeschluss (GRDrs. 717/2022) ist der Baubeginn für August 2023 und die Inbetriebnahme für September 2025 geplant. Die Erfahrung hat gezeigt, dass für die Inbetriebnahme eines solchen Komplexes ein Vorlauf von 3 Monaten nötig ist. Die Stellenschaffungen sind deshalb für den Stellenplan 2025 notwendig.

Auf Basis der Erfahrungswerte von zuletzt realisierten Sporthallen wurden die notwendigen Bedarfe in den Aufgabenschwerpunkten Belegung, Immobilienmanagement des Hallenkomplexes, technische Betreuung sowie bei den Querschnittsbereichen ermittelt. 

3.2	Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Es handelt sich um eine neue Aufgabe.
3.3	Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Bei einer Ablehnung der Stellenschaffungen ist der Betrieb des Sportzentrums Q22 durch das Amt für Sport und Bewegung nicht möglich.
4	Stellenvermerke

-
